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Muster-Depots
3 passiv ausgerichtete
Muster-Depots

ETF-Spezial

Die persönliche Toleranz gegenüber den Schwankungen der Finanzmärkte ist von Verbraucher
zu Verbraucher unterschiedlich. Ein ETF-Geldmarktfonds und viele Anleihen-Indizes bewegen
sich auch über längere Perioden nur schwach. Der DAX und andere Aktien-Indizes spiegeln 
dagegen sehr direkt den Rhythmus der wirtschaftlichen Entwicklung.

Vor diesem Hintergrund werden Ihnen hier drei sehr leicht umsetzbare Muster-Depots gezeigt. Sie eignen
sich für Privatanleger mit unterschiedlicher Risiko-Toleranz. Diese drei Strategien arbeiten natürlich 
mit ETFs. Sie können die Entwicklung der Muster-Depots ab sofort auf der Seite www.dbxtrackers.de 
beobachten. Zu jedem Quartal werden die Depots überprüft und dem Marktgeschehen angepasst.

Aktive Anlage-Strategien werden von Fondsmanagern
mit ihrem Team umgesetzt.

Dabei werden einzelne Wertpapiere, zum Beispiel Ak-
tien, gezielt ausgewählt, zu einem geeigneten Zeit-
punkt gekauft und je nach Wertentwicklung wieder ver-
kauft. Für diese Arbeit wird eine Fülle an aktuellen und
vergangenheitsbezogenen  Informationen ausgewertet. 

Dazu kommen bei vielen Fondsgesellschaften regel-
mäßige Unternehmensbesuchen bei Aktiengesellschaf-
ten. Generell können die Bewertungskriterien des Ak-
tienmarktes von Manager zu Manager sehr unter-
schiedlich ausfallen. Ferner wird mit unterschiedlichen
Investmentstilen gearbeitet. Kurz gesagt: Jeder versucht
die Kuh so zu melken, dass möglichst viel Milch her-
auskommt.

Dieser Aufwand hat langfristig nur selten Erfolg. 

Passive Anlage-Strategien gehen davon aus, dass heute
alle wichtigen Markt- Informationen allen Fondsmana-
gern zugleich bekannt sind. 

Niemand hat mehr einen wesentlichen Informations-
vorsprung. Darum kann auch kein Fondsmanager auf
Dauer besser sein als die Entwicklung des Aktienmark-
tes an sich. Man kann sich also den kostspieligen Auf-
wand, der in den Fondsgesellschaften betrieben wird, er-
sparen. 

Mit der Investition in einen Index über einen ETF wird
daher ohne langes hin und her direkt in den ausge-
wählten Aktienmarkt investiert. Die Ergebnisse sind be-
eindruckend. Auf Dauer kann kein aktiv gemanagter
Fonds seinen Index schlagen. Er kann jedoch oft er-
heblich schlechter abschneiden. Und das muss ja nun
wirklich nicht sein. Wir haben ja unsere ETFs.

Ertrag Balance Aktien

täglich verfügbare Tagesanleihe. Der
Zinssatz ist direkt an die Entwicklung des
EONIA gekoppelt und wird auch täglich
als Tagesszinssatz festgelegt und veröf-
fentlicht (www.bundeswertpapiere.de).
Ermittelt wird er durch einen Abschlag
auf den EONIA

• EONIA < 2% ; 
Tageszinssatz = EONIA abzgl. 0,15%;
(Tageszinssatz fällt nicht unter Null)

• EONIA > 2% und < 6%; 
Tageszinssatz = EONIA x 0,925

• EONIA > 6%; 
Tageszinssatz = EONIA abzgl. 0,45%

A Beispiel: 
• EONIA = 4%; 

Tagesszinssatz = 4% x 0,925 = 3,70% 
• EONIA = 1,21%; 

Tageszinssatz = 1,21% - 0,15% = 1,05% 

Bedingt durch die tägliche Ausrich-
tung am EONIA partizipiert der Anleger
auch direkt von den Änderungen der
Marktzinsen, was sicherlich ein Vorteil bei
Zinssteigerungen und ein Nachteil bei
Zinssenkungen ist.

Die Sicherheit der Tagesanleihe wird
durch den Staat selbst garantiert und ist
für viele sicherheitsorientierte Anleger
wichtiger als ein Tagesgeld-Zinssatz, der
über dem EONIA liegt.

J Geldmarkt-ETFs

Die Geldmarkt-ETFs sind passive An-
lageformen und reine Geldmarktinvesti-
tionen ohne Ausgabeaufschläge und mit
niedrigen Verwaltungsgebühren (0,10%-
0,15%). 

Als Wertpapiere werden sie an der Bör-
se gehandelt, wodurch Transaktionskosten
anfallen und ein Spread, der Unterschied
zwischen Ankaufs- und Verkaufskurs, vor-
handen ist. 

Diese Ordergebühren sind zu beach-
ten, wenn Gelder nur sehr kurzfristig ge-
parkt werden sollen, weil sie erst wieder
durch die Wertentwicklung kompensiert
werden müssen. Da aber die Börsenspe-
sen aus einem fixen und einem variablen
Anteil bestehen, fallen sie umso weniger
ins Gewicht, je höher der Anlagebetrag
und je länger die Anlagedauer ist. Mitt-
lerweile ist bei einigen Anbietern auch ein
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*  Nettoinventarwert
Der Nettoinventarwert,auch net
asset value, NAV oder Fonds-
Anteilswert genannt,entspricht
dem durch die Anzahl der aus-
gegebenen Fondsanteile ge-

teilten Nettofondsvermö-
gen.Bei den meisten Fonds

wird dieser Wert täglich berechnet.Er ist oft
die Basis für die Abrechnung beim Kauf oder
Verkauf von Fondsanteilen.

außerbörslicher Handel ohne Transak-
tionskosten möglich. Der Anleger kann
somit zum Netto-Inventarwert kaufen und
den Geldmarkt-ETF entsprechend auch
für sehr kurze Anlagehorizonte nutzen.

Ein wesentlicher Vorteil der ETFs ist,
dass mit diesen Produkten der „Markt“ ge-
kauft werden kann. Der Anleger partizi-
piert direkt und ohne regulatorisches
Eingreifen eines Fondsmanagers am
Markt – in Guten, wie in schlechten Zei-
ten. Des weiteren kann eine nachvoll-
ziehbare Rendite erwarten werden, die
der zugrunde liegenden Indexperfor-
mance abzgl. Kosten entsprechen sollte -
nicht mehr und nicht weniger.

So wird z.B. bei den Geldmarkt ETFs
auf den EONIA der tägliche Durch-
schnitts-Zinssatz des EONIA durch 360
geteilt und addiert. Am Ende des Jahres
ergibt sich die Indexperformance, die
dem durchschnittlichen Jahres-EONIA
entspricht. 

In einem ETF auf den EONIA kann
neben dem Anleihenkorb ein Swap von
bis zu maximal 10% des Netto-Inventar-
wertes* enthalten sein. Mit dem Swap
(Tausch) werden die Erträge des Anlei-
henkorbs gegen die Performance des EO-
NIA getauscht, wodurch ein zusätzliches
Risiko vorhanden ist. Denn bei einer In-
solvenz des Swap-Partners wird der Swap
wertlos. Aktuell verzichten einige Anbie-
ter vollständig auf den Einsatz von Swaps
oder halten den Anteil sehr niedrig. Wenn
das Sondervermögen dann somit (fast) nur
aus kurzlaufenden europäischen Staats-
anleihen erster Güte besteht, ist das Swap-
Risiko eliminiert bzw. sehr gering. 

Ein Geldmarkt-ETF ist zum Beispiel
auf den eb. rexx Money Market, einem
Index für den deutschen Geldmarkt, auf-
gelegt worden. Diese Full Replication-Va-
riante (vollständige Nachbildung) bildet
den Geldmarkt nur über deutsche Staats-
anleihen mit 1-12 monatiger Restlaufzeit
nach. Darüber hinaus können Geld-
markt-ETFs auf Zinsen des US-amerika-
nischen Geldmarktes und des britischen
Geldmarktes erworben werden.  

Während in den Jahren 2007 und 2008
nur wenige Lockangebote für Tagesgelder
an die Geldmarkt-ETFs auf den EONIA
herangekommen sind, so hat sich das
Blatt mittlerweile geändert. Viele Banken
bieten Zinskonditionen über den Geld-
marktzinssätzen. 

Nach dem Motto – Man kann nicht
mehr erwarten, als der Markt hergibt –  ist
jedoch eins ganz sicher: Bei jeder Zins-
erhöhung ist man mit den Geldmarkt-
ETFs auf den EONIA sofort 1:1am Ku-
chen beteiligt. 

K Geldmarkt ETFs

Geldmarkt-ETF auf den EONIA 
(Tagesgeldzinssatz im Euro-Raum)
• db x-trackers EONIA TR Index

(LU0290358497) 
• Lyxor ETF Euro Cash (EONIA)

(FR0010510800)
• ComStage ETF Commerzbank EO-

NIA Index TR (LU0378437684)

Geldmarkt-ETF auf den eb rexx Money
Market (Index  für den deutschen 
Geldmarkt)
• iShares eb. rexx Money Market

(DE000A0Q4RZ9)

Geldmarkt ETF auf den SONIA 
(Sterling Overnight Index Average – 
kurzfristiger Geldmarktreferenzzinssatz
in UK)
• db x-trackers Sonia TR Index ETF

(LU0321464652)

Geldmarkt ETF auf den Federal Funds 
Effective Rate (Kurzfristiger Geldmarkt-
referenzzinssatz in USA)
• Comstage ETF Commerzbank FED

Fds. Effective Rate (LU0378437767)
• db x-trackers II FED Fds. Effective

Rate (LU0321465469)

ETF Geldmarkt
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Im Quartal 1/2009 hat das Balance-Depot die folgende Struktur:

Balance-Depot 
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Region Gewichtung

Euro-Renten 81,00%
Nordamerika 7,76% M

Euroland 0,83% M

Japan 2,29% M

Großbritannien 1,62% M

Sonstige 0,91% M

China,Taiwan, Hong Kong 0,80% M

Asien 0,64% M

Region Gewichtung

Schweiz 0,69% M

Brasilien 0,45% M

Russland 0,25% M

Indien 0,22% M

Südafrika 0,22% M

Mexiko 0,16% M

Skandinavien 0,17% M

WKN ETF Gewicht TER* A/T

DBX0AC iBoxx Euro Sovereigns 81% 0,15% thesaurierend

DBX1ME MSCI Europe 6% 0,30% thesaurierend

DBX1MU MSCI USA 8% 0,30% thesaurierend

DBX1MJ MSCI Japan 2% 0,50% thesaurierend

DBX1EM MSCI Emerging Markets 3% 0,65% thesaurierend

Gesamt 100% 0,19%

Sie können wählen:

Welcher Risiko-Typ sind Sie?

Ertrags-Depot 

Im Quartal 1/2009 hat das Ertrags-Depot die folgende Struktur:

WKN ETF Gewicht TER* A/T

DBX0AN EONIA 10% 0,15% thesaurierend

DBX0AC iBoxx Euro Sovereigns 85% 0,15% thesaurierend

DBX1DG Dow Jones Global Select Div. 100 5% 0,50% ausschüttend

Gesamt 100% 0,17%

Region Gewichtung

Euro-Renten 85,00%
Geldmarkt 10,00% M

Nordamerika 1,70% M

Großbritannien 0,85% M

Australien 0,75% M

Sonstige 0,40% M

Region Gewichtung

Asien 0,40% M

China,Taiwan, Hong Kong 0,30% M

Euroland 0,25% M

Japan 0,20% M

Schweiz 0,15% M

Datenquelle: Institut für Vermögensaufbau;
*TER = Total Expense Ratio oder Gesamtkostenquote 

ETF-Muster-Depots

Ertrag

Sehr vorsichtiges Risikoprofil: 
Risiko-Typ  Ertrag
z.B. für den kurzen Anlagezeitraum
1–5 Jahre

Das Ertragsdepot ist für sicherheits-
orientierte Anleger mit einem hohen
Bedarf an regelmäßigen Ausschüttun-
gen. Aktien und Geldmarktpositionen
werden zur Reduzierung der typischen
Anleihenrisiken beigemischt.

Die Zusammenstellung 
Ihres Ertrags-Depots 
Diese drei ETFs dienen als Basis für
die Konstruktion des Ertrags-Depots:

1. Dow Jones Stoxx Global 
Select Dividend 100

2. iBoxx Euro Sovereigns
3. EONIA

Balance 

Ausgewogenes Risikoprofil: 
Risiko-Typ Balance
z.B. für den mittleren Anlagezeitraum
5–10 Jahre

Das Balance-Depot ist mindestens zur
Hälfte in Euro-Staatsanleihen inves-
tiert. International gestreute Aktien-
positionen einschließlich Schwellen-
märkten werden zu maximal 50% bei-
gemischt, solange die maximal zuläs-
sige Schwankungsbreitet nicht über-
schritten wird. Damit ist das Balance-
Depot für Investoren geeignet, die ein
ausgewogenes Rendite/Risiko-Verhält-
nis anstreben.

Zusammenstellung 
Ihres Balance-Depots
Die folgenden fünf ETFs dienen als
Basis für die Konstruktion des Balance-
Depots:

1. MSCI Europe
2. MSCI USA
3. MSCI Japan
4. MSCI Emerging Markets
5. iBoxx Euro Sovereigns

Aktien 

Mutiges Risikoprofil: 
Risiko-Typ Aktien
z.B. für den langen Anlagezeitraum
10–30 Jahre

Hierbei handelt es sich um ein inter-
national gestreutes Aktiendepot, 
wobei das Währungsrisiko durch die
Übergewichtung des Euroland-An-
teils reduziert wird. Neben den welt-
weit größten Finanzmärkten finden
auch Emerging Markets Berücksich-
tigung. Zur Kontrolle der Volatilität
kann zusätzlich ein Geldmarkt-ETF
beigemischt werden. Das Aktiende-
pot ist für chancenorientierte Euro-
Anleger vorgesehen.

Zusammenstellung 
Ihres Euro-Aktiendepots
Die folgenden fünf ETFs dienen als
Basis für die Konstruktion des Euro-Ak-
tiendepots:

1. MSCI Europe
2. MSCI USA
3. MSCI Japan
4. MSCI Emerging Markets
5. DAX 30

Um Währungsrisiken verstärkt zu be-
gegnen, können diese fünf Bausteine mit
dem EONIA Geldmarkt ETF ergänzt
werden. Achten Sie hierzu einfach auf
die Veränderungen in diesem Depot. Sie
finden diese auf www.dbxtrackers.de



ETF    MUSTERDEPOTS

54 ETF – Intelligent Investieren 2-09

Datenquelle: Institut für 
Vermögensaufbau;

*TER = Total Expense Ratio
oder Gesamtkostenquote 

Im Quartal 1/2009 hat das Aktien-Depot die folgende Struktur:

Aktien-Depot 

Region Gewichtung

Geldmarkt** 41,26%
Nordamerika 23,98% M

Euroland 8,74% M

Japan 7,07% M

Großbritannien 4,99% M

Sonstige 2,81% M

China,Taiwan, Hong Kong 2,46% M

Asien 1,97% M

Region Gewichtung

Schweiz 2,14% M

Brasilien 1,38% M

Russland 0,79% M

Indien 0,69% M

Südafrika 0,69% M

Mexiko 0,49% M

Skandinavien 0,54% M

WKN ETF Gewicht TER* A/T

DBX0AN EONIA 41% 0,15% thesaurierend

DBX1ME MSCI Europe 18% 0,30% thesaurierend

DBX1MU MSCI USA 24% 0,30% thesaurierend

DBX1MJ MSCI Japan 7% 0,50% thesaurierend

DBX1EM MSCI Emerging Markets 10% 0,65% thesaurierend

Gesamt 100% 0,29%

Anpassungstermine 
für die Muster-Depots
Die Anpassung der Depots findet 
quartalsweise statt.

Zusammenstellung & 
Einkauf Ihrer persönlichen ETF-Bausteine
Einfaches Beispiel zum ETF-Aktiendepot:
Sie möchten Ihr persönliches ETF-Aktiendepot
mit 5.000 Euro bestücken. Dann entsprechen 
38,2 % (DAX ETF) Anteile = 1.910,- Euro und
zum Beispiel die 6,4 % (MSCI Emerging Markets
ETF) Anteile = 320,- Euro.
Wenn Sie alle 5 Positionen des Aktiendepots 
entsprechend gerechnet haben, entspricht Ihr 
persönliches Depot 1:1 unserem Muster-Depot.
Kaufen können Sie alle diese Bausteine direkt bei
jeder deutschen Bank, Sparkasse oder Volksbank.
Oder Sie legen sich ein von Ihnen per Internet
leicht zu steuerndes online-Wertpapier-Depot zu.
Zum Beispiel www.comdirect.de oder 
www.maxblue.de.

Die Entwicklung dieser ETF-
Muster-Depots können Sie unter
www.dbxtrackers.de beobachten.
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